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Die Entwicklung der Kundeneinlagen*

                     2014               2015              2016

80,7

91,4 90,3

Die Entwicklung der Kundenausleihungen*

                     2014               2015              2016

49,5
57,0

61,1

* alle Werte in Mio. EUR

Entwicklung unserer Bank
von 2014 bis 2016 Ihr Partner für eine erfolgreiche Zukunft

97,1
106,3 104,7



Jahresbilanz (Kurzfassung*)
zum 31.12.2016
 Geschäftsjahr  Vorjahr  Geschäftsjahr  Vorjahr

Gewinn- und Verlustrechnung
vom 1.1.2016 bis 31.12.2016
 Geschäftsjahr  Vorjahr

Aktivseite EUR TEUR

Barreserve 1.823.762,59 1.823

Schuldtitel öffentlicher Stellen und 
Wechsel, die zur Refinanzierung bei 
Zentralnotenbanken zugelassen sind –,– –

Forderungen an Kreditinstitute 7.592.557,13 11.921

Forderungen an Kunden 61.145.128,02 57.035

Schuldverschreibungen und andere 
festverzinsliche Wertpapiere 29.292.109,24 30.890

Aktien und andere nicht 
festverzinsliche Wertpapiere –,– –

Beteiligungen und Geschäftsgut- 
haben bei Genossenschaften 3.390.745,82 2.901

Anteile an verbundenen Unternehmen –,– –

Treuhandvermögen –,– –

Ausgleichsforderungen gegen die 
öffentliche Hand einschließlich Schuld- 
verschreibungen aus deren Umtausch –,– –

Immaterielle Anlagewerte –,– –

Sachanlagen 1.299.823,19 1.583

Sonstige Vermögensgegenstände 118.633,18 165

Rechnungsabgrenzungsposten 714,00 21

Summe der Aktiva 104.663.473,17   106.339

Passivseite EUR  TEUR

Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 6.441.159,16 7.747

Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 90.264.371,49 91.441

Verbriefte Verbindlichkeiten –,– –

Treuhandverbindlichkeiten –,– –

Sonstige Verbindlichkeiten 178.745,23 61

Rechnungsabgrenzungsposten 15.326,64 23

Rückstellungen 795.765,39 805

Nachrangige Verbindlichkeiten –,– –

Genussrechtskapital –,– –

Fonds für allgemeine Bankrisiken          500.000,00 –

Eigenkapital 6.468.105,26 6.262

Summe der Passiva 104.663.473,17 106.339

 EUR TEUR

Zinserträge 2.537.863,99 2.457

Zinsaufwendungen 465.792,20 434

Laufende Erträge aus Wertpapieren, 
Beteiligungen u.Ä. 72.044,13 65

Erträge aus Gewinnabführungsverträgen u.Ä. –,– –

Provisionserträge 1.013.296,99 893

Provisionsaufwendungen 174.247,30 90

Nettoaufwand aus Finanzgeschäften –,– –

Sonstige betriebliche Erträge 76.719,29 72

Allgemeine Verwaltungsaufwendungen 
   Personalaufwand 1.361.742,62 1.423

   andere Verwaltungsaufwendungen 860.327,55 738

Abschreibungen und Wertberichtigungen 
auf immaterielle Anlagewerte und 
Sachanlagen 264.644,83 264

Sonstige betriebliche Aufwendungen 52.506,19 27

Abschreibungen und Wertberichtigungen 
auf Forderungen und bestimmte Wertpapiere 
sowie Zuführungen zu Rückstellungen 
im Kreditgeschäft –,– –

Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und 
bestimmten Wertpapieren sowie aus der Auflösung 
von Rückstellungen im Kreditgeschäft 411.679,57 33

Abschreibungen und Wertberichtigungen 
auf Beteiligungen, Anteile an verbundenen 
Unternehmen und wie Anlagevermögen 
behandelte Wertpapiere 102.274,50 69

Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, 
Anteilen an verbundenen 
Unternehmen und wie Anlagevermögen 
behandelten Wertpapieren –,– –

Aufwendungen aus Verlustübernahme –,– –

Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 830.068,78 475

Außerordentliches Ergebnis –,– –

Steuern 96.414,97   122

Aufwendungen aus der Zuführung zum 
Fonds für allgemeine Bankrisiken 500.000,00 –

 Jahresüberschuss 233.653,81 353

* Der vollständige Jahresabschluss, der mit dem uneingeschränkten   
Bestätigungsvermerk des Baden-Wüttembergischen Genossen-
schaftsverbandes e.V., Karlsruhe, versehen ist, und der Lagebericht  
in der gesetzlich vorgeschriebenen Form liegen zur Einsichtnahme 
der Mitglieder in unseren Geschäftsräumen aus und werden nach 
Feststellung des Jahresabschlusses bei dem Betreiber des elektro-
nischen Bundesanzeigers zur Offenlegung eingereicht.

Vorschlag für die Verwendung des
Jahresüberschusses

Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem  Aufsichtsrat 
vor, den Jahresüberschuss von EUR 233.653,81 – unter Ein-
beziehung eines Gewinnvortrages von EUR 6.836,80 (Bilanz-
gewinn von EUR 240.490,61) – wie folgt zu verwenden:

 EUR

Ausschüttung einer Dividende von 5,00 % 29.346,32

Zuweisungen zu den Ergebnisrücklagen

a) Gesetzliche Rücklage 105.000,00

b) Andere Ergebnisrücklagen 105.000,00

Vortrag auf neue Rechnung 1.144,29

insgesamt 240.490,61


